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Austauschen und 

vernetzen 
Augsburgs Agendaakteure und die  

Hochschule Augsburg 

 

Im Rahmen des Projekts „Experten für eine nachhaltige Entwicklung Augs-

burgs“ arbeiten derzeit die Foren der Lokalen Agenda 21, das Büro für 

Nachhaltigkeit der Stadt Augsburg und die Hochschule Augsburg eng und 

in vielfältigen Vorhaben zusammen. „Experten für eine nachhaltige Entwick-

lung Augsburgs“ ist ein Teil des großen Projekts „HSA_transfer“ an der 

Hochschule Augsburg, das im Rahmen der bundesweiten Förderinitiative 

„Innovative Hochschule“ durch das Bundesministerium für Bildung und For-

schung (BMBF) für fünf Jahre gefördert wird. 

 

HSA_transfer 
Ziel ist es, den Austausch und die Vernetzung von Akteurinnen und Akteu-

ren der Hochschule und der Foren der Lokalen Agenda zu intensivieren und 

so gemeinsam das Thema Nachhaltigkeit in der Stadt weiter voranzubrin-

gen. Im Mittelpunkt stehen dabei gemeinsame Aktivitäten, die die Expertise 

von Hochschule und Foren vereinen – in Anlehnung an die Zukunftsleitli-

nien der Stadt mit Fokus auf die Bereiche Kultur, Ökonomie, Ökologie und 

Soziales. Die Hochschule Augsburg hat sich zum Ziel gesetzt, durch die 

Aktivitäten des Projekts selbst nachhaltiger zu werden und eine Nachhaltig-

keitsstrategie auf den Weg zu bringen. Entscheidend für das Gelingen des 

Projekts ist der gegenseitige Austausch: Expertinnen und Experten aus den 

Agendaforen der Stadt tragen Impulse aus den Foren in die Hochschule. Im 

Gegenzug bringen Professorinnen, Professoren und Studierende ihre Ex-

pertise und ihr Engagement in Projekte mit Agendaforen ein. 

 

Bisherige Veranstaltungen 
Dieser Austausch wird durch eine Referentin koordiniert, die Themen und 

Ideen aus den Agendaforen und aus der Hochschule aufnimmt, Netzwerk-

veranstaltungen initiiert und gemeinsame Projekte anstößt und begleitet. So 

konnten in den vergangenen Monaten folgende Aktivitäten umgesetzt wer-

den:  

HSA_transfer | Talk: Nachhaltigkeit – warum die Augsburger so erfolg-

reich sind: Am 30. Januar 2019 ging es beim ersten HSA_transfer | 

Talk um aktuelle Herausforderungen der Stadt Augsburg im Bereich Nach-

haltigkeit und Lösungsansätze, wie es in Augsburg noch besser gelingen 

kann, nachhaltig zu leben und zu arbeiten. Auf dem Podium diskutierten 

Prof. Dr. Wolfgang Rommel von der Hochschule Augsburg und Leiter des 

HSA_transfer-Projekts „Experten für eine nachhaltige Entwicklung Augs-

burgs“, Dr. Norbert Stamm, Leiter des Büros für Nachhaltigkeit mit Ge-

schäftsstelle Lokale Agenda 21, sowie Thomas Hecht, Agendasprecher und 

Sprecher des Fachforums Verkehr. 

#solution4pollution: Abfall und ressourcenschonender Konsum ste-
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hen auf der Agenda der Veranstaltungsreihe „Solution4Pollution”, die im 

Sommer 2019 startete. Das Referat für Nachhaltigkeit der Studentischen 

Vertretung der Hochschule Augsburg organisiert hierzu verschiedene Ter-

mine mit unterschiedlichen Schwerpunkten und gibt so Anstöße für ein Um-

denken in Richtung eines nachhaltigen Konsums. Kooperationspartner sind 

das Green Office Augsburg e.V. und das Forum Plastikfreies Augsburg. 

Abfallvermeidungskonzept: Wieviel Abfall täglich an der Hochschule 

Augsburg anfällt, analysierten Studierende des Masterstudiengangs Umwelt

- und Verfahrenstechnik im Rahmen des Moduls „Umwelt- und Nachhaltig-

keitsmanagement“. In einer Umfrage ermittelten sie den individuellen Um-

gang mit Abfall von mehr als 1.000 Teilnehmenden. Die anfallenden Abfall-

arten wurden in einer Ökobilanz dokumentiert. Abschließend formulierten 

die Studierenden im Abfallvermeidungskonzept Handlungsempfehlungen 

für die Hochschulorganisation und das individuelle Nutzerverhalten. Koope-

rationspartner bei diesem Projekt waren das Referat für Nachhaltigkeit der 

Studentischen Vertretung der Hochschule Augsburg und das Forum Plastik-

freies Augsburg. 

Geldreflexionsspiel: Mit Geld spielt man nicht! Es sei denn, es gilt dar-

über nachzudenken, wie unser Finanz- und Geldwesen nachhaltig gestaltet 

werden kann. Wie funktioniert unser Geldsystem? Und wie steht jede(r) per-

sönlich zum Thema Geld? Mit diesen und weiteren Fragen setzten sich Stu-

dierende im Mai 2019 im Rahmen eines Geldreflexionsspiels an der Fakul-

tät für Wirtschaft der Hochschule Augsburg auseinander, das in Kooperati-

on mit dem Forum Fließendes Geld der Lokale Agenda 21 organisiert wur-

de. Das 2011 von Professorin Margrit Kennedy entwickelte MonNetA-

Geldspiel zeigt auf spielerische Weise, wie die Glaubenssätze in Bezug auf 

Geld und die Funktion des gesamten Finanzsystems zusammenhängen. So 

eröffnet es Möglichkeiten, das eigene Verhältnis zum Thema Geld zu reflek-

tieren und zu verändern.  

 

Weitere Aktivitäten sind geplant, unter anderem eine Netzwerkveranstal-

tung zum gegenseitigen Kennenlernen der Akteurinnen und Akteure aus 

den Agendaforen und den Nachhaltigkeitsaktiven aus der Hochschule – 

und solchen, die es werden wollen  

 

Dr. Barbara Stefanie Giehmann, Hochschule Augsburg, Projektleiterin 

HSA_transfer 

Informationen zu laufenden  

Aktivitäten sowie zum  

Gesamtprojekt HSA_transfer gibt es 

regelmäßig im Newsletter.  

Er kann abonniert werden unter 

www.hs-augsburg.de/HSA-

transfer/Newsletter.  

 

 

Kontakt HSA_transfer: 

nachhaltigkeit@hs-augsburg.de  

HSA_transfer | talk; Nachhaltigkeit 

(2); Solution4Pollution (1) 

Fotos: Hochschule Augsburg 


